
Der Bürgerpreis und 

die unehrenhafte 

Entlassung 
Warum der Bürgerpreis obsolet wurde 

Dokumetationsübergabe. 
 Karl Kneip, Hans H. Holland , Reinhard Bömke  

Joachim Jürgens, Dr. U. Paetzel 

Aufgrund von Vorschlägen wurde ich von Bür-
gern zum Bürgerpreis vorgeschlagen. Grund 
waren die Aktivitäten, den Giftmüll aus Aust-
ralien zum RZR Herten verhindern, was ja 
letztendlich gelang. 

Zum damaligen Zeitpunkt befand sich die 
AGR/RZR infolge dubiose Geschäfte in einer fi-
nanziellen prekären Schieflage. 

Der entgangene Gewinn durch das nichtzu-
stande gekommene Geschäft mit dem Orica-
HCB-Müll betrug ca. 7 Mio. €!  

Da das RZR und die Stadtwerke, dessen Auf-
sichtsratsmitglied der Bürgermeister ist, in en-
ger Kooperation bezüglich Stromlieferver-
träge steht, war betriebswirtschaftlich gese-
hen die Giftmüllverhinderung für das RZR da-
mals ein Desaster. 

Die Rolle die der Bürgermeister in diesem Zu-
sammenhang spielte, ist bis heute noch im Un-
klaren. Er soll von ORICA-Deal  schon ein hal-
bes Jahr vor bekanntwerden gewusst, die Po-
litik aber nicht informiert haben. Nie war aus 
seinem Mund zu hören, dass er froh war, dass 
das Geschäft letztendlich nicht zustande kam. 
Er äußerte sich nur, dass er froh war, dass die 
Bürger in Herten beruhigt waren. 

Die Dokumentenzusammenfassung fin-
den Sie klick hier: 

Joachim Jürgens 2015 

http://archiv.pro-herten.de/dl/umwelt/umw-hcb-dl.pdf
http://archiv.pro-herten.de/dl/umwelt/umw-hcb-dl.pdf




Joachim Jürgens
Schützenstraße 84 
45699 Herten

Joachim Jürgens, Schützenstraße 84, 45699 Herten 

Herrn Bürgermeister  
Kurt Schumacher Straße 2 
45699 Herten  

Ihre Aussage im Ältestenrat 

Sehr geehrter Herr Paetzel! 

Mir ist zugetragen worden, dass Sie im Ältestenrat sich wörtlich oder sinngemäß dahingehend geäußert haben, ich 
sei unehrenhaft vom Amt des Landschaftswächters entbunden worden.  

 Sollten Sie sich dahingehend geäußert haben, bitte ich um Konkretisierung. 

Für Ihre Antwort merke ich mir den 9. Mai 2008 als Termin vor.  

 Mit freundlichem Gruß 

 gez. J.Jürgens  

Von: Paetzel, Uli Dr. [mailto:u.paetzel@herten.de]   

Gesendet: Samstag, 26. April 2008 20:50  

An: J.Jürgens  

Betreff: WG: Ihre Aussage im Ältestenrat  

Sehr geehrter Herr Jürgens,  

vielen Dank für Ihr Schreiben; der Ältestenrat tagt, das wissen Sie sicherlich, nichtöffentlich, die Beratungen sind 
vertraulich.  

Folglich gedenke ich nicht, irgendeine Aussage, von wem auch immer in Sitzungen des Ältestenrates gemacht, zu 
kommentieren.  

Gestatten Sie mir, Ihnen meine persönliche Wertschätzung zu übermitteln.  

Freundliche Grüße  

Uli Paetzel  

Dr. Uli Paetzel  
Bürgermeister der Stadt Herten  
Kurt-Schumacher-Straße 2  
45699 Herten  
Tel.: (0 23 66) 3 03 - 386 Fax: (0 23 66) 3 03 - 245 



Joachim Jürgens Schützenstraße 84  

45699 Herten  

Joachim Jürgens, Schützenstraße 84, 45699 Herten 1. Mai 2008

Fachdienst 70 - Vestisches Umweltzentrum 
Herr  Kahrs-Ude  
Kurt-Schumacher-Allee 1  
45657 Recklinghausen  

Meine Entbindung als Landschaftswächter  

Sehr geehrter Herr Kahrs-Ude! 

Ich beziehe mich auf das Gespräch am 14. Jan. 2008 in Ihrem Hause. Nach meiner Erinnerung hatten wir im gegen-
seitigen Einvernehmen meine Berufung als Landschaftswächter auf Ihre Intention hin aufgelöst. Es hieß damals, 
meine Tätigkeit als Landschaftswächter und die gleichzeitige Arbeit bei der BI- Pro-Herten berge Konfliktpotential.  

Mir wurde nun aus dem persönlichen und politischen Umfeld des Herrn Dr. Uli Paetzel, BM von Herten, zugetragen, 
ich sei unehrenhaft  vom Amt des Landschaftswächters entbunden worden.   

Diese Äußerung soll Herr Dr. Paetzel im Ältestenrat der Stadt Herten getätigt haben. Mehrere Teilnehmer dieses 
Gremiums  bestätigten diese Aussage. Herr Dr. Paetzel hat sich gegenüber Herrn R. Bömke in einem Gespräch dahin-
gehend geäußert, dass diese Behauptung sich auf eine Mitteilung des Kreises stütze.  

Ich bin sicher, dass dieser Ausdruck „unehrenhaft“ in dem oben genannten Gespräch nicht gefallen ist. 

Noch wurde mir in irgendeiner Form bis heute eine strafbare Handlung vorgeworfen.  

Auf Anraten meiner Anwältin beabsichtige ich gegen diese Äußerung, die zweifelsfrei als eine ehrenrührige Tatsa-
chenbehauptungen gem. § 186 StGB anzusehen ist, Rechtsmittel einzulegen.   

Deshalb bitte ich um Ihre Antwort, die Sie mir bis zum 16. Mai 2008 zukommen lassen wollen, ob Sie oder Ihre Mit-
arbeiter sich in dieser Art gegenüber dem Hauptverwaltungsbeamten der Stadt Herten geäußert haben.   

Mit freundlichem Grüßen   

Joachim Jürgens 

1

 Lt. Duden: Das Wort unehrenhaft steht im engen Zusammenhang mit charakterlos, ehrlos, gemein, niederträchtig, ohne  
Ehrgefühl, schändlich, schlecht, unfair, verachtenswert, verächtlich, würdelos   





Joachim Jürgens Schützenstraße 84  

45699 Herten  

Joachim Jürgens, Schützenstraße 84, 45699 Herten  9. Mai 2008 

Herrn Bürgermeister  
Dr. U. Paetzel  
Kurt Schumacher Straße 2  
45699 Herten  

Ihre Aussage im Ältestenrat betreffs meiner „unehrenhaften“ Entbindung als Landschafts-
wächter  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

Sie werden verstehen, dass ich nochmals auf die von Ihnen geäußerte unwahre Behaup-
tung, ich sei „unehrenhaft“ vom Amt des Landschaftswächters entbunden worden, zurück-
komme.  Unzweifelhaft handelt es sich – wie Sie es auch den Anlagen entnehmen können – 
um einen  strafrechtlichen Vorgang, der zweifelsfrei als eine ehrenrührige Tatsachenbe-
hauptung gem. § 186 StGB anzusehen und u.U. so zu werten ist.   

Wie Sie sicherlich wissen, werde ich mich zukünftig parteipolitisch betätigen. Aus diesem 
Grund bekommt der Vorgang eine weitere Bedeutung. Da ich von mehreren Personen au-
ßerhalb des  
Ältestenrates daraufhin angesprochen wurde, können Sie sich auch nicht auf die Position 
der Nichtöffentlichkeit bzw. Vertraulichkeit berufen.  

Um hier deeskalierend zu wirken, jedoch unter Wahrung meines rechtlichen Interesses, for-
dere ich Sie nochmals auf, hierzu schriftlich Stellung zu nehmen, die mein weiteres Vorge-
hen in der  
Sache bestimmen wird. Eine Veröffentlichung des Vorgangs behalte ich mir ebenfalls vor.  
Vorerst erwarte ich von Ihnen, dass Sie dieses Dokument ebenfalls, nebst Anlage, dem Äl-
testenrat zur Verfügung stellen.   

Mit freundlichem Grüßen,  
Joachim Jürgens  

Anlage Vorgang als PDF-Dokumentation 



VERMERK 

19.05.2008 

Landschaftswacht 

Anfrage der Gruppe Die.Linke, Herr Detlev Beyer-Peters vom 14.5.08: 

 „Warum wurde Herr Joachim Jürgens, Herten, als Landschaftswächter abgelöst?" 

Am 14.1.08 hat auf Einladung durch die untere Landschaftsbehörde ein Gespräch zwischen 
Herrn Jürgens, dem Fachdienstleiter des Vestischen Umweltzentrums, Herrn Kahrs-Ude und 
Vertretern der unteren Landschaftsbehörde stattgefunden. In diesem Gespräch ist deutlich gewor-
den, dass die Interessen und Ziele, die Herr Jürgens verfolgt, sich teilweise nicht mit seinem 
Auftrag als Landschaftswart für die untere Landschaftsbehörde vereinbaren lassen. 

Um künftig Missverständnissen vorzubeugen legte Herrn Jürgens sein Ehrenamt nieder. 

Gesprächsnotiz (J. Jürgens) 

Am 23. Mai fand bei mir zu Hause in der Zeit von 12:00 bis 12:30 ein Gespräch mit dem Bürgermeis-
ter U. Paetzel statt. Hier bat Herr P. wegen der umstrittenen Äußerung im Ältestenrat wegen der 
„un-ehrenhaften Entlassung“ um Entschuldigung. Ihm sei der Umstand so von seiner Fachabteilung 
kolportiert worden. Wir vereinbarten, dass Herr P. im Ältestenrat die Sache richtig stellen will. Für 
mich ergeben sich damit vorerst keine weiteren justiziablen Schritte. 



In der Presse 

H.A. 07.04.08 

H.A. 10.07.08 
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